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April

07. April · Stammtisch (1. & 2. Zug) · BJC-Heim
13. April · Dämmerschoppen (3. Zug) · Klim Bim
16. April · Dämmerschoppen & Annageln der Ehrenscheibe (4. Zug)
24. April · Generalversammlung

Mai

05. Mai · Stammtisch (1. & 2. Zug) · BJC-Heim
07. Mai · Dämmerschoppen (4. Zug)
11. Mai · Dämmerschoppen (3. Zug)

Juni

02. Juni · Stammtisch (alle Züge) · Ernst-Moritz-Arndt-Straße 30
08. Juni · Dämmerschoppen (3. Zug, Matjes-Essen) 
20. Juni · Königsschießen & Proklamation „Kleiner König“
27. & 28. Juni · Schießen um die Würde des Bürgerkönigs

Impressum

Rundschau-Redaktion: die

Zugführer, die Schießabteilung

und Thorsten Mohr

Layout: Thorsten Mohr Druck:

Druckhaus Giese & Seif, Peine

Termine



Nachruf

Wir trauern um unser Mitglied

Lothar Tammen

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem
langjährigen und geschätzten Mitglied.

Lothar Tammen war dem Bürger-Jäger-Corps Peine von 1871 e.
V. über viele Jahre verbunden.

Mit seinem Engagement, seiner Kameradschaft und seiner
Persönlichkeit hat er unser Corps bereichert.

 Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Bürger-Jäger-Corps Peine von 1871 e. V.



Grußwort

Liebe Bürger Jäger Kameraden,
liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling steht vor der Tür. Ein gefühlt nie enden wollender Winter liegt hinter uns
mit Schneemassen wie schon lange nicht mehr.

März

Das Highlight in diesem Monat war unser gemeinsamer Kleiner Königsball mit den
Freunden des SV Telgte. Die Majestäten Chris und Maximilian Selle hatten geladen, und
ganz viele sind der Einladung gefolgt. Bürger Jäger, Telgter, Abordnungen der
Freischießenkorporationen, Königsrunden – alle waren sehr gern unsere Gäste.
Insgesamt 190 Personen! Wow!

Ein festlich geschmückter Saal, großartige Musik, super Stimmung, eine volle Tanzfläche
bis in die frühen Morgenstunden. So wird gefeiert!

Lieber Chris, insofern muss ich meine Worte „Dreimal dabei gewesen – bitte nicht wieder
wählen“ revidieren. Bei einem so tollen Ball kannst du gerne noch ein viertes oder
fünftes Mal Kleiner König werden.

Lieber Maximilian, man soll ja immer auf seinen Vater hören. Also kannst du ihm gerne
nacheifern oder am Freischießen Montag um 18.25 Uhr auch gern eigene Akzente
setzen.

April

Diese Rundschau ist die dritte Ausgabe „after Volkmar“. Unser Kamerad Thorsten Mohr
ist in große Fußstapfen getreten. Er hat diese aber in kurzer Zeit bereits sehr gut
ausgefüllt. Natürlich hat nicht alles gleich zu 100 % geklappt, mit Sicherheit auch nicht
so, wie es sich Thorsten vorgestellt hat. Aber als Social Media Profi bringt er die besten
Voraussetzungen für die Betreuung unserer Rundschau mit.

In der Beziehung ist er nicht nur für unsere Homepage und alle Internetauftritte des
BJC zuständig, sondern entwirft auch noch so ganz nebenbei alle Flyer für unsere
Veranstaltungen. Ein besonderer Dank gilt Thorsten deshalb, weil er nebenbei bei den
PLAYING DUCKS und natürlich auch und geradein seinem Job ordentlich eingebunden
ist. Lieber Thorsten, vielen Dank für deine Arbeit, die ich als „digital immigrant“
besonders zu schätzen weiß.



Grußwort

Nicht nur im Rahmen dieser Rundschau ist er auf eure Zuarbeit, euer Futter für die
Veröffentlichung unseres Vereinslebens, angewiesen. Versorgt also bitte Thorsten mit
Material, vor allem Fotos, damit unsere Social Media Accounts weiter gefüllt werden.

So hat er auch die Vorbereitung des Tanzes in den Mai maßgeblich visuell begleitet. Unser
Flyer hierzu befindet sich ja schon seit einiger Zeit im Orbit und macht Lust auf mehr.
Lasst euch überraschen! Der Vergnügungsausschuss sowie das Dekoteam werden ganze
Arbeit leisten, damit wir alle einen unvergesslichen Abend erleben werden.

Eine gute Woche zuvor, am 24. April findet unsere Generalversammlung, das höchste
Gremium unserer Korporation statt. Die Tagesordnung liegt dieser Ausgabe wie immer
bei. Bitte erscheint zahlreich und unterstützt somit unser Bürger Jäger Corps.

Ich denke wehmütig, an die Zeiten zurück, als bei 96 anwesenden Kameraden gehofft
wurde, dass noch jemand kommt, um die für Eintracht-Fans so böse Zahl zu vermeiden.
Das war natürlich schon damals nur ein Spaß, aber von diesen Zahlen sind wir leider
mittlerweile weit entfernt. Für jeden, der Zeit und die körperliche Verfassung hat, sollte
die Teilnahme an der Generalversammlung Pflicht und Ehre zugleich sein.

Mai

Im Mai werden wir wieder auf dem Sundern schießen und so langsam Richtung
Freischießen einbiegen. Schon jetzt gilt mein Dank den Organisatoren, dem
Schießvorstand, der Aufsicht und der Jugend in der Deckung. Vielleicht können wir so
noch den einen oder anderen Rekruten gewinnen, der im Kreise netter Menschen und
leckerer Speisen auf den Geschmack gekommen ist.

Was wird noch im Mai passieren?
Was hoffentlich nicht im Mai passieren wird:
Der Preis für Benzin, insbesondere Diesel, kostet 5 EUR pro Liter. Voraussetzung dafür
wäre, dass der orange farbene Clown, der so gern den Friedensnobelpreis hätte, aber
dauernd neue Kriege anzettelt, zur Besinnung kommt. Er hat nicht nur sämtliche
umweltpolitische Maßnahmen eingestampft („Windräder töten Wale“) und lässt wie ein
Irrer nach Öl bohren. Nein, er fährt mit seinen Zöllen und sonstigem erratischen
Verhalten die Weltwirtschaft gegen die Wand.

Das wirkt sich auch auf Deutschland aus. Was kann man tun?



Grußwort

Meiner Meinung nach verbietet es sich, die Schuld für die wirtschaftliche Misere bei
einer gesellschaftlichen Gruppe zu suchen. Auch Allgemeinplätze wie „Wir müssen alle
mehr arbeiten!“ sind keine Lösung. Im Hinblick auf die Möglichkeiten von KI in der
Arbeitswelt ist das vielleicht sogar absurd.

Ebenso hilft es nicht, einzelne Bevölkerungsgruppen (Rentner gegen Junge, Arbeitende
gegen Arbeitslose) gegeneinander auszuspielen. Wir wissen doch alle, dass es mit dem
gewohnten Wohlstand ohne Einschränkungen so nicht weitergehen kann. Man muss es
uns nur ehrlich erklären.

Chris hat immer zu Recht den Satz von John F. Kennedy zitiert: „Frage nicht, was dein
Land für dich tun kann. Frage, was du für dein Land tun kannst“. Das gilt auch weiterhin.
Es gilt aber erst recht für die Politikerinnen und Politiker, die gewählt worden sind, um
sich für das Wohl des Volkes einzusetzen.

Die Politik soll für die Menschen da sein, ihre Sorgen und Nöte ernst nehmen. Auf
kommunaler Ebene geschieht das ganz nah, zumal die Mandatsträger vielfältig im
gesellschaftlichen Leben verankert sind. Leider müssen sie das ausbaden, was auf
Bundes- und Landesebene vorgegeben wird – und das ist nicht immer für jede(n)
verständlich.

Es gibt keine einfachen Lösungen! Gar keine Lösung aber ist es, unsere Demokratie
auszuhöhlen, zu missbrauchen und letztendlich abschaffen zu wollen. Wer Deutschland
Putin und seinen Schergen ausliefern möchte, verdient es nicht, das Wort „Vaterland“ in
den Mund zu nehmen.

Wir leben in einer völlig verrückten Welt, in der an allen Ecken Konflikte und
Eskalationen ausbrechen.  Machtlos stehen wir dem gegenüber, sind hilflos. Wir können
nur dafür sorgen, im Kleinen, in unserer Familie und der Gemeinschaft um uns herum,
Menschlichkeit walten zu lassen. Hass und Intoleranz gibt es schon genug. Das brauchen
wir nicht auch noch in unserer unmittelbaren Umgebung.



Grußwort

Fangen wir doch im Bürger Jäger Corps an! Ich weiß, dass in unserem Verein die Begriffe
Hilfsbereitschaft, Empathie und Toleranz gelebt werden. Das soll auch so bleiben, nicht
nur im Mai, sondern immer!

Ich wünsche uns allen viele schöne Momente in unserem Bürger Jäger Corps und euch
und euren Familien alles Gute, vor allem viel Gesundheit!

Es grüßt herzlich

Euer Hauptmann

Marc Schoke









Jahresabschlussessen 2025 des Kollegiums

Am 27.12.2025 um 15:30 Uhr trafen sich 23 Kollegiumsmitglieder bei
bestem, kühlen Wetter zum Jahresabschlusswandern in der Südstadt. Warm
bekleidet und ausgestattet mit einem vollbeladenen Marketenderwagen
starteten wir, um kreuz und quer durch verschiedene Straßenzüge zu wandern
und – wie soll es auch anders sein – den einen oder anderen Hochprozentigen
zu probieren.

Das sehr reichhaltige und auch hochprozentige Tee-Ensemble von Maik Possiel
war sehr schmackhaft.

Unterwegs kamen dabei viele Fragen auf: Wisst ihr, wer hier gewohnt hat? Oder
wisst ihr eigentlich, wer hier aktuell wohnt?
Eine lockere, informative und lustige Unterhaltung entstand.

Die erste Etappe bis zur Schweidnitzer Straße verging wie im Fluge. Dort
angekommen wurden wir von Jutta und Peter Rottermund schon sehnsüchtig
erwartet. Die beiden hatten ihre Terrasse gemütlich vorbereitet und haben uns
dann mit vielen kleinen Köstlichkeiten wie Bier, Hausschnaps, kleinen
Pfefferbeißern und einigem mehr verwöhnt.

Kurzweilige Gespräche mit ihnen und den Kameraden auf der Terrasse füllten
und bereicherten den schönen Nachmittag. Gegen 17:50 Uhr mussten wir
jedoch leider aufbrechen, um noch pünktlich um 18:30 Uhr im
Härkeausschank zum Abendessen einzutreffen.

Abschluss
essen



Kurzweilige Gespräche mit ihnen und den Kameraden auf der Terrasse füllten
und bereicherten den schönen Nachmittag. Gegen 17:50 Uhr mussten wir
jedoch leider aufbrechen, um noch pünktlich um 18:30 Uhr im Härkeausschank
zum Abendessen einzutreffen.

Der Rückweg dorthin war für den einen oder anderen doch schon etwas
erschwerlich. Woran lag es?

Angekommen im Ausschank waren wir dann 25 Kameraden. Nachdem nun alle
ihren Platz gefunden und eingenommen hatten, wurden die Gespräche lebhaft
fortgeführt. Das bestellte Essen war wie erwartet pünktlich, heiß und mehr als
ausreichend, wie ich von einigen Kameraden erfuhr.

Wie schon in den Jahren zuvor wurde auch an diesem Abend ein kleines Quiz
über die Südstadt veranstaltet. Da zwei Kameraden am Ende des Quiz die
gleiche Anzahl richtiger Antworten hatten, musste eine Stichfrage den Sieger
ermitteln. Der genauere Schätzer war unser lieber Schimmi.

Alles in allem war es aus Sicht des Feldwebels wieder einmal ein schöner,
kurzweiliger und lustiger Jahresabschluss.

Ich bedanke mich bei allen, die dabei waren, und freue mich schon auf den
Jahresabschluss 2026.

Euer Feldwebel
Bernd Haufmann

Abschluss
essen



Abschluss
essen



Abschluss
essen









Erstmalig fand zum Ende des Jahresausklang unser Weihnachtsschießen im
Rahmen eines Adventsfrühschoppens statt. Mit über 30 Schützen war der Zuspruch
sehr hoch und die Stimmung sowieso, so dass eine Wiederholung mehr als
angebracht ist. Als beste Schützen durften sich Stefan Bogdal vor Christian Schubert
und Rainer Grigat als erste an der reichhaltigen Preispalette bedienen.

Und zum Beginn des neuen Jahres starteten wir mit dem traditionellen
Neujahrsschießen. Auch hier konnten wir auf eine starke Teilnehmerzahl blicken
und es wurde wieder ein längerer Abend voller guter Gespräche und Ergebnisse.

Beim Neujahrspokal siegte Dennis Heller vor Ralf Schubert und Sebastian
Szymanek. Das ließen sich die beiden aber nicht gefallen und schlugen bei der
Jahresplakette zurück. Hier gewann Ralf Schubert vor Sebastian Szymanek und
Christian Schubert. Auf dem Bild ebenfalls vertreten ist der Vorjahrespokalgewinner
Maximilian Selle, der natürlich einen Erinnerungspokal erhielt. 

Schießabt
eilung





Das Interesse an der Jahreshauptversammlung war auch in diesem Jahr wieder
groß. Über eine erfreuliche Steigerung bei den Startern an den Königsschießen, also
auf dem Sundern, konnte ich ebenso berichten, wie ich leider bei den normalen
Übungsabenden im Bürger-Jäger-Heim auf eine leicht rückläufige Tendenz
hinweisen musste. 

Abräumer des Abends, naja eher des Jahres, war André Viol, der sowohl den LG-
und den KK-Pokal errang als auch als bester Nagelschütze LG ausgezeichnet wurde.
Beim Kleinkaliber war hier Sebastian Szymanek am erfolgreichsten. 

Diese Disziplinaufteilung bewahrten die beiden dann auch bei der Ehrung zum
Schützen des Jahres bei: KK Sebastian und LG André. Herzlichen Glückwunsch an
euch beide und natürlich auch an alle erfolgreichen Schützen in der Jahreswertung.
Diese ist wieder im Anschluss an diesen Bericht zu finden.

Bei den Wahlen gab es keine Überraschungen. Einstimmig wurden Wolfgang Rössel
als 1. Vorsitzender, Dirk Viol als Waffen- und Schießstandwart, Nils Wesner als
Jugendwart, sowie Thomas Kroschwitz als Kassenprüfer wiedergewählt.

Schießabt
eilung



Am dritten Freitag im März, diesen Termin kann sich nunmehr jeder in seinem
Kalender fix eintragen, fand das wieder mal sehr gesellige Freundschaftsschießen
mit den Groß Bültenern statt. Nach einer Stärkung maßen wir uns im Treffen auf
einer Schachscheibe und wer Lust und Laune hatte, konnte sich im
Blasrohrschießen versuchen. 

Letztendlich konnten wir den „Pott“ mit nach Hause nehmen und stellvertretend
für die guten Leistungen aller, möchte ich hier Carmen Satzer hervorheben, die als
einzige die maximale Punktzahl in einem Durchgang erreichen konnte und dafür
ein Likörchen mitnehmen durfte. Vielen Dank wieder an die Freunde aus Groß
Bülten für den sehr schönen Abend.

Auch in dieser Ausgabe darf ich wieder einigen Kameraden zu ihren runden – hier
60.Geburtstagen – gratulieren: Ingo Koch, Andreas Höver und Klaus Saemann.
Herzlichen Glückwunsch euch allen!

Am 8. Mai beginnt die Sundern-Saison und am 06. Juni findet wieder unser Er-
und Sie-Schießen statt.

Schießabteilung

Wolfgang Rössel



Ergebnisse der Jahreswertung 2025

LG-freistehend:

1. Haufmann, Bernd              H4 55,0

2. Viol, Dirk                            H3 52,2
1. Satzer, Ralf                        H3 62,6

2. Szymanek, Sebastian         H2 60,4
1. Knuth, Kay-Simon              H2 63,6

2. Schubert, Christian            H1 69,6
1. Viol, André                          H1 74,8

LG-Auflage:

2. Rathe, Hans Jürgen            H5 84,6
1. Tammen, Klaus-Dieter         H5 87,0

3. Stöbe, Manfred                     H4 93,8
1. Rössel, Wolfgang                  H4 95,4
1. Schubert, Ralf                      H4 95,4

3. Viol, Dirk                              H3 85,2
2. Oberbeck, Nils                      H3 86,0
1. Satzer, Ralf                          H3 87,2

2. Knuth, Kay-Simon                H2 92,0
1. Szymanek, Sebastian            H2 95,0

2. Viol, André                            H1 95,0
1. Schubert, Christian              H1 95,6

Schießabt
eilung



Ergebnisse der Jahreswertung 2025

KK-freistehend:

1. Haufmann, Bernd                H4 58,00

3. Zeffler, Matthias                   H3 58,80
2. Oberbeck, Nils                      H3 62,40
1. Grigat, Rainer                      H3 74,00

2. Szymanek, Sebastian           H2 59,40
1. Knuth, Kay - Simon              H2 72,00

2. Schubert, Christian              H1 64,20
1. Viol, André                            H1 74,00

KK-Auflage:

3. Tammen, Klaus-Dieter         H5 91,60
2. Rottermund, Peter               H5 93,40
1. Ohmes, Wolfgang                 H5 94,40

3. Schubert, Ralf                     H4 95,60
2. Rössel, Wolfgang                 H4 95,80
1. Stöbe, Manfred                    H4 96,40

3. Zeffler, Matthias                  H3 93,80
2. Viol, Dirk                             H3 94,40
1. Grigat, Rainer                     H3 95,80

2. Knuth, Kay-Simon               H2 95,00
1. Szymanek, Sebastian          H2 97,80

2. Viol, André                           H1 95,60
1. Schubert, Christian             H1 98,20

Schießabt
eilung



Rückblick auf unsere Jugend-Aktivitäten

Am 07.01. haben wir unseren Schießbetrieb wieder aufgenommen. Mit großer
Freude und einer starken Teilnehmerzahl ging es direkt um den Monatspokal
Januar. Wie ihr wisst, kann es am Ende nur einen Gewinner geben: Mit einem
132,2-Teiler sicherte sich Lucas Großkopf den Pokal. Herzlichen Glückwunsch,
Lucas!

Am 28.01.2026 stand ein Übungsschießen auf dem Programm. Insgesamt fanden
14 Jugendliche den Weg ins Jägerheim. Neben dem Training haben wir auch
verschiedene Schießspiele durchgeführt, unter anderem einen Teamwettbewerb.

Team A: Jason Großkopf, Jason Hilmer, Baran Kaciran, Tom Anker, Janis Weber,
Lucas Großkopf, Niklas Kaessler

Team B: Mika Oberbeck, Jamel Data, Jermain Mehlin, Leon Selinske, Tim Anker,
Henrik Kohnert, Alexander Großkopf

Das Spiel „Böse Acht“ brachte besonders viel Spannung: Wurde eine Acht getroffen,
wurde das aktuelle Ergebnis auf Null zurückgesetzt. Am Ende setzte sich Team A
mit 158 zu 145 Punkten durch. Als Belohnung gab es goldene Nägel für Team A
und silberne Nägel für Team B.

Alle hatten sichtlich Spaß, und wir planen, solche Aktionen künftig häufiger
durchzuführen.

Am 12.02. kam es zum entscheidenden Ausstechen um den Monatspokal 2025, da
sowohl Lucas als auch Henrik den Pokal jeweils zweimal gewinnen konnten. Hier
setzte sich Henrik mit einem starken 84-Teiler gegen Lucas (458-Teiler) durch.
Herzlichen Glückwunsch, Henrik!

Jugend-schießabte
ilung



Jugend-schießabte
ilung



Am 25.02. wurde schließlich der neue Monatspokal ausgeschossen. Diesen sicherte
sich Ben-Luca mit einem 93-Teiler. Herzlichen Glückwunsch, Ben-Luca!

Der Monatspokal am 18.03. ging diesmal an Alexander Großkopf mit einem 203,3-
Teiler. Auch dir herzlichen Glückwunsch, Alexander!

Aktuell befinden wir uns im Training für das „Grüne Band“ der Jugend. Der
Wettbewerb soll am 25.04. in den Vereinsräumen des PWV stattfinden.

Bis dahin bleibt gesund!
Eure Jugend

Jugend-
schießabteilung

Nils Wesner



1. und 2. Zug…
… nun ist das erste Vierteljahr rum.
Was gibt es zu berichten?

Die ersten Stammtische im Jahr 26 sind vorbei. Sie waren schön und die
Beteiligung ist weiterhin hervorragend. Wir freuen uns, dass unser Wirt und
Kamerad Ali sowie sein gesamtes Team uns so gut bewirten. Es macht uns sehr
viel Spaß, bei ihm zu sein.

Im März haben wir unseren kleinen Königsball mit dem SV Telgte gefeiert. Wir
freuen uns, dass die kleinen Könige des SV Telgte und des BJC aus unseren
Reihen stammen. Sie sind sogar beide Mitglieder des 1. & 2. Zuges. Die Selle-
Festspiele waren ein voller Erfolg mit guter Beteiligung, wie auf den Fotos zu
sehen ist.

Das war aber nicht die einzige Veranstaltung im März.

Am letzten Wochenende wollten wir gemeinsam mit dem 3. Zug boßeln, aber das
Wetter machte uns einen Strich durch die Rechnung. Wir haben es uns aber nicht
nehmen lassen, den Abschluss wie geplant im Eixer Haus am See stattfinden zu
lassen, mit einem leckeren Schnitzelbuffet.

1. & 2. Zug



Bevor wir nun zum Ende kommen, möchten wir noch unseren
Geburtstagskindern gratulieren, besonders unseren runden
Geburtstagskindern: Ralf Satzer (55), Malte Rössel (30), Bastian Michalski (45)
und Carsten Hoffmann (55).

Wir wünschen allen Kameraden einen schönen Frühling, frohe Ostern und
freuen uns auf euch bei den nächsten Veranstaltungen oder Stammtischen.

Eure Zugführer
Kay-Simon Knuth & Sebastian Szymanek

1. & 2. Zug

Kay-Simon Knuth

Sebastian Szymanek



Liebe Kameraden,

am 28.03.2026 war es endlich wieder so weit: Unser allseits beliebtes Boßel-
Turnier stand vor der Tür. Geplant war, um 14:00 Uhr im Moorbeerenweg in
Stederdorf zu starten. 

Für die Geschichtsinteressierten unter uns ein durchaus schöner Ort, da hier
einst die Bahnstrecke Peine–Plockhorst verlief. Die Route sollte uns über die
Felder nach Eixe führen, wo im Eixer Haus am See bereits ein reichhaltiges
Schnitzelbuffet auf uns wartete. Allerdings ließ der Wetterbericht im
Vorfeld nichts Gutes erwarten. Daher überprüften die Zugführer um 11:00 Uhr
die tatsächliche Regenlage vor Ort.

Schnell wurde klar: Es war schlichtweg zu nass. Unter diesen Bedingungen
hätte das Turnier keinen Spaß gemacht, weshalb wir uns gegen 12:00 Uhr dazu
entschieden, die Veranstaltung abzusagen.

Dennoch ließen wir uns die gute Laune nicht nehmen und trafen uns
stattdessen ab 17:00 Uhr zum gemeinsamen Essen „Schnitzel satt“ im Eixer
Haus am See. Mit insgesamt 42 Teilnehmern verbrachten wir einen schönen
Abend in geselliger Runde, mit vielen unterhaltsamen Gesprächen und dem ein
oder anderen Kaltgetränk ;-) 

Umso größer ist nun die Vorfreude auf das kommende Jahr, wenn es wieder
heißt: „Boßel-Turnier BJC 2027“. Bis dahin werden wir hoffen, dass uns der
Wettergott wohlgesonnen ist und uns mit Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen verwöhnt.

Bis dahin

Eure Zugführer
Kay-Simon Knuth & Sebastian Szymanek

Boßeln 2026

Kay-Simon Knuth

Sebastian Szymanek



3. Zug
Frühlingserwachen

Hallo 3. Zug,

der Frühling steht in den Startlöchern, auch wenn die Temperaturen der letzten Tage
noch eine Menge Luft nach oben haben.

Ein sehr erfreulicher Anlass führte eine kleine Abordnung der Offiziere Anfang März
nach Essinghausen.

Grund war der Geburtstag unseres Kameraden Wilhelm „Henner“ Hübner. Und hierbei
handelte es sich um einen ganz besonderen Geburtstag, denn wir konnten auf 99
Lebensjahre anstoßen.

Wie es sich für eine solche Schnapszahl gehört, wurden natürlich davon auch einige
getrunken und, wie es im Hause Hübner üblich ist, dazu ein deftiger Imbiss serviert.

Lieber Henner, wir bedanken uns für die Einladung und den sehr herzlichen Empfang.
Wir haben einen sehr schönen Nachmittag im Kreise deiner Familie und Freunde
verbringen dürfen.

Und wie wir so nebenbei in Erfahrung bringen konnten, laufen die Planungen für den
100. bereits auf Hochtouren.



3. Zug

Erfreulich aus meiner Sicht ist auch, dass sich die Anzahl der Teilnehmer bei
unseren Dämmerschoppen in der Bürgerschänke bei einem zufriedenstellenden
Niveau eingependelt hat. 

Auch wenn es hin und wieder zeitliche Verzögerungen gab, bis das von Einigen
bestellte Essen serviert wurde, war die Stimmung durchaus gut. So ist an einem
Abend das Essen bei einem Kameraden fast schon in Vergessenheit geraten.

Umso größer war die Freude dann jedoch, als der Hunger schlussendlich noch gestillt
werden konnte. Beim nächsten Mal wurde dann vorsorglich gleich zum Anfang
bestellt. Hier hatte der Koch es aber scheinbar besonders eilig, so dass fast zeitgleich
mit der Eröffnung des Dämmerschoppens bereits das fertige Essen auf dem Tisch
stand.

Nichtsdestotrotz möchte ich aber wiederholen, dass wenn jeder noch einen
Kameraden zum nächsten Dämmerschoppen mitbringt, wir dann schon doppelt so
viele wären.

Eine stolze Teilnehmerzahl erwarte ich ebenso bei unserer diesjährigen
Generalversammlung am 24.04.2026. Auch in unserem 3. Zug wird sich etwas
ändern. Also macht von eurem Wahlrecht Gebrauch und bringt eure Kritik und
Vorschläge dort an. Dafür ist diese Versammlung auch vorgesehen. 

Wir sehen uns spätestens dann. Bis dahin bleibt gesund, genießt und nutzt eure
wertvolle Zeit, denn verlorene Zeit ist wie ein Wind, der nie zurückweht.

Dennis Heller





4. Zug
Liebe Kameraden, …

… und schon sind wir im Frühling angekommen. Der Countdown läuft – bald steht
das 429. Peiner Freischießen vor der Tür!

Unsere erste Veranstaltung im Jahr 2026 war traditionell unser Frühschoppen mit
Schlachte-Essen inklusive kleinem Schießwettbewerb.

Am 18. Januar trafen sich rund 20 Kameraden wie gewohnt am Schießstand in
Dungelbeck.

Es gab selbstgemachte, leckere Wurst von unserem Zugführer Frank, frisches Brot
und Brötchen sowie kühles Härke vom Fass.

Natürlich durfte auch der kleine Schießwettbewerb nicht fehlen. Dieses Mal wurde
auf Glücksscheiben geschossen, auf denen sowohl positive als auch negative Punkte
erzielt werden konnten. Anschließend wurde die Gesamtpunktzahl errechnet, und
folgende Platzierungen ergaben sich:

3. Platz: Andreas Nowak
2. Platz: Thomas Bock
1. Platz: Nils Oberbeck

Der letzte Platz ging an unseren Brüllerkettenträger Bene Meyer, der sich jedoch
über einen äußerst attraktiven Trostpreis freuen durfte.

Es war wieder ein rundum gelungener Vor- und Nachmittag!

Ein großer Dank geht erneut an Andreas Nowak für die Organisation und
Durchführung. Der Schießstand ist auch im kommenden Jahr wieder gebucht. 



4. Zug
IAm 12. Februar trafen wir uns zu einem gemütlichen Glühweinschoppen bei
unserem Kameraden Jannis Bock in Essinghausen.

Wir wurden bestens verköstigt mit Würstchen vom Grill, leckeren Salaten sowie
heißem Glühwein oder kühlen Getränken.

Auch der ein oder andere Dartpfeil wurde geworfen. 😉 Vielen Dank für den
schönen Abend, Jannis!

Am 12. März trafen wir uns wieder traditionell im Belgrad Grill zum
Dämmerschoppen.
Bei köstlichem Essen und der ein oder anderen Runde Julischka verbrachten wir
einen wunderbaren Abend in geselliger Runde.

Zum Schluss meines Berichts möchte ich noch auf einen wichtigen Termin
hinweisen:

Am 24. April findet unsere Generalversammlung statt. Dabei stehen auch wieder
einige Wahlen an, die auch den 4. Zug betreffen.

Es wäre großartig, wenn viele Kameraden die Gelegenheit nutzen, aktiv an
Entscheidungen mitzuwirken und dabei gemeinsam einen schönen Abend zu
verbringen.

In diesem Sinne, 
Bis ganz bald... 

Euer Fähnrich
Marcel Remmel

Marcel Remmel



4. Zug




	Bürger-Jäger-Corps e. V.  April 2026
	Termine
	April
	07. April · Stammtisch (1. & 2. Zug) · BJC-Heim 13. April · Dämmerschoppen (3. Zug) · Klim Bim 16. April · Dämmerschoppen & Annageln der Ehrenscheibe (4. Zug) 24. April · Generalversammlung

	Mai
	05. Mai · Stammtisch (1. & 2. Zug) · BJC-Heim 07. Mai · Dämmerschoppen (4. Zug) 11. Mai · Dämmerschoppen (3. Zug)

	Juni
	02. Juni · Stammtisch (alle Züge) · Ernst-Moritz-Arndt-Straße 30 08. Juni · Dämmerschoppen (3. Zug, Matjes-Essen)  20. Juni · Königsschießen & Proklamation „Kleiner König“ 27. & 28. Juni · Schießen um die Würde des Bürgerkönigs


	Nachruf
	Wir trauern um unser Mitglied
	Lothar Tammen

	Grußwort
	Grußwort
	Grußwort
	Grußwort
	Fangen wir doch im Bürger Jäger Corps an! Ich weiß, dass in unserem Verein die Begriffe Hilfsbereitschaft, Empathie und Toleranz gelebt werden. Das soll auch so bleiben, nicht nur im Mai, sondern immer!
	Ich wünsche uns allen viele schöne Momente in unserem Bürger Jäger Corps und euch und euren Familien alles Gute, vor allem viel Gesundheit!
	Es grüßt herzlich

	Abschlussessen
	Abschlussessen
	Abschlussessen
	Abschlussessen
	Schießabteilung
	Schießabteilung
	Schießabteilung
	Am dritten Freitag im März, diesen Termin kann sich nunmehr jeder in seinem Kalender fix eintragen, fand das wieder mal sehr gesellige Freundschaftsschießen mit den Groß Bültenern statt. Nach einer Stärkung maßen wir uns im Treffen auf einer Schachscheibe und wer Lust und Laune hatte, konnte sich im Blasrohrschießen versuchen.
	Letztendlich konnten wir den „Pott“ mit nach Hause nehmen und stellvertretend für die guten Leistungen aller, möchte ich hier Carmen Satzer hervorheben, die als einzige die maximale Punktzahl in einem Durchgang erreichen konnte und dafür ein Likörchen mitnehmen durfte. Vielen Dank wieder an die Freunde aus Groß Bülten für den sehr schönen Abend.
	Auch in dieser Ausgabe darf ich wieder einigen Kameraden zu ihren runden – hier 60.Geburtstagen – gratulieren: Ingo Koch, Andreas Höver und Klaus Saemann. Herzlichen Glückwunsch euch allen!
	Am 8. Mai beginnt die Sundern-Saison und am 06. Juni findet wieder unser Er- und Sie-Schießen statt.

	Schießabteilung
	Ergebnisse der Jahreswertung 2025
	LG-freistehend:
	LG-Auflage:

	Schießabteilung
	Ergebnisse der Jahreswertung 2025
	KK-freistehend:
	KK-Auflage:

	Jugend-
	schießabteilung
	Jugend-
	schießabteilung
	Jugend-
	schießabteilung
	Am 25.02. wurde schließlich der neue Monatspokal ausgeschossen. Diesen sicherte sich Ben-Luca mit einem 93-Teiler. Herzlichen Glückwunsch, Ben-Luca!
	Der Monatspokal am 18.03. ging diesmal an Alexander Großkopf mit einem 203,3-Teiler. Auch dir herzlichen Glückwunsch, Alexander!
	Aktuell befinden wir uns im Training für das „Grüne Band“ der Jugend. Der Wettbewerb soll am 25.04. in den Vereinsräumen des PWV stattfinden.
	Bis dahin bleibt gesund! Eure Jugend

	1. & 2. Zug
	1. & 2. Zug
	Bevor wir nun zum Ende kommen, möchten wir noch unseren Geburtstagskindern gratulieren, besonders unseren runden Geburtstagskindern: Ralf Satzer (55), Malte Rössel (30), Bastian Michalski (45) und Carsten Hoffmann (55).
	Wir wünschen allen Kameraden einen schönen Frühling, frohe Ostern und freuen uns auf euch bei den nächsten Veranstaltungen oder Stammtischen.
	Eure Zugführer Kay-Simon Knuth & Sebastian Szymanek

	Boßeln 2026
	Liebe Kameraden,
	am 28.03.2026 war es endlich wieder so weit: Unser allseits beliebtes Boßel-Turnier stand vor der Tür. Geplant war, um 14:00 Uhr im Moorbeerenweg in Stederdorf zu starten.
	Für die Geschichtsinteressierten unter uns ein durchaus schöner Ort, da hier einst die Bahnstrecke Peine–Plockhorst verlief. Die Route sollte uns über die Felder nach Eixe führen, wo im Eixer Haus am See bereits ein reichhaltiges Schnitzelbuffet auf uns wartete. Allerdings ließ der Wetterbericht im Vorfeld nichts Gutes erwarten. Daher überprüften die Zugführer um 11:00 Uhr die tatsächliche Regenlage vor Ort.
	Schnell wurde klar: Es war schlichtweg zu nass. Unter diesen Bedingungen hätte das Turnier keinen Spaß gemacht, weshalb wir uns gegen 12:00 Uhr dazu entschieden, die Veranstaltung abzusagen.
	Dennoch ließen wir uns die gute Laune nicht nehmen und trafen uns stattdessen ab 17:00 Uhr zum gemeinsamen Essen „Schnitzel satt“ im Eixer Haus am See. Mit insgesamt 42 Teilnehmern verbrachten wir einen schönen Abend in geselliger Runde, mit vielen unterhaltsamen Gesprächen und dem ein oder anderen Kaltgetränk ;-)
	Umso größer ist nun die Vorfreude auf das kommende Jahr, wenn es wieder heißt: „Boßel-Turnier BJC 2027“. Bis dahin werden wir hoffen, dass uns der Wettergott wohlgesonnen ist und uns mit Sonnenschein und angenehmen Temperaturen verwöhnt.
	Bis dahin
	Eure Zugführer Kay-Simon Knuth & Sebastian Szymanek

	3. Zug
	3. Zug
	Erfreulich aus meiner Sicht ist auch, dass sich die Anzahl der Teilnehmer bei unseren Dämmerschoppen in der Bürgerschänke bei einem zufriedenstellenden Niveau eingependelt hat.
	Auch wenn es hin und wieder zeitliche Verzögerungen gab, bis das von Einigen bestellte Essen serviert wurde, war die Stimmung durchaus gut. So ist an einem Abend das Essen bei einem Kameraden fast schon in Vergessenheit geraten.
	Umso größer war die Freude dann jedoch, als der Hunger schlussendlich noch gestillt werden konnte. Beim nächsten Mal wurde dann vorsorglich gleich zum Anfang bestellt. Hier hatte der Koch es aber scheinbar besonders eilig, so dass fast zeitgleich mit der Eröffnung des Dämmerschoppens bereits das fertige Essen auf dem Tisch stand.
	Nichtsdestotrotz möchte ich aber wiederholen, dass wenn jeder noch einen Kameraden zum nächsten Dämmerschoppen mitbringt, wir dann schon doppelt so viele wären.
	Eine stolze Teilnehmerzahl erwarte ich ebenso bei unserer diesjährigen Generalversammlung am 24.04.2026. Auch in unserem 3. Zug wird sich etwas ändern. Also macht von eurem Wahlrecht Gebrauch und bringt eure Kritik und Vorschläge dort an. Dafür ist diese Versammlung auch vorgesehen.
	Wir sehen uns spätestens dann. Bis dahin bleibt gesund, genießt und nutzt eure wertvolle Zeit, denn verlorene Zeit ist wie ein Wind, der nie zurückweht.

	4. Zug
	4. Zug
	IAm 12. Februar trafen wir uns zu einem gemütlichen Glühweinschoppen bei unserem Kameraden Jannis Bock in Essinghausen.
	Wir wurden bestens verköstigt mit Würstchen vom Grill, leckeren Salaten sowie heißem Glühwein oder kühlen Getränken.
	Auch der ein oder andere Dartpfeil wurde geworfen. 😉 Vielen Dank für den schönen Abend, Jannis!
	Am 12. März trafen wir uns wieder traditionell im Belgrad Grill zum Dämmerschoppen. Bei köstlichem Essen und der ein oder anderen Runde Julischka verbrachten wir einen wunderbaren Abend in geselliger Runde.
	Zum Schluss meines Berichts möchte ich noch auf einen wichtigen Termin hinweisen:
	Am 24. April findet unsere Generalversammlung statt. Dabei stehen auch wieder einige Wahlen an, die auch den 4. Zug betreffen.
	Es wäre großartig, wenn viele Kameraden die Gelegenheit nutzen, aktiv an Entscheidungen mitzuwirken und dabei gemeinsam einen schönen Abend zu verbringen.
	In diesem Sinne,  Bis ganz bald...
	Euer Fähnrich Marcel Remmel
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